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Änderungen in der Kontrollzone 

durch SERA

• Abstand zu den Wolken 1,5 km horizontal 1000ft vertikal

• Ceiling 1500ft GND (Ceiling = die Wolkenschicht die 

mindestens die Hälfte des Himmels bedeckt)

• SVFR nur noch bis zu einer Ceiling von 600ft GND möglich

• SVFR frei von Wolken

• SVFR Tag und Nacht möglich



Änderungen in der Kontrollzone 

durch SERA
• Liegt die CTR über einer Stadt ist es schwierig bei 600 ft 

Ceiling einer Freigabe zum Überflug der Stadt zu 

erhalten.

• Gibt es keine Ceiling oder nur SCT/FEW Wolken wird 

generell keine SVFR Freigabe erteilt, da die VFR 

Bedingungen ja erfüllt sind. Nun kann es schwer bis 

unmöglich sein die jetzt geltenden Wolkenabstände 

einzuhalten.

• Dies liegt aber in der Verantwortung des Piloten 



1000ft GND



Missverständnisse 

• Es gibt in Deutschland keine Luftraum, in dem Lotsen dafür verantwortlich 

sind, VFR-Verkehr zu anderem VFR-Verkehr zu staffeln!

• In manchen Lufträumen wird VFR- zu IFR-Verkehr gestaffelt, in manchen  

IFR- zu IFR- Verkehr.

• Aber nirgends kann sich ein VFR-Pilot darauf verlassen, dass ein Lotse 

gewissermaßen für ihn aus dem Fenster schaut.

• Daran ändern auch „Verkehrshinweise wenn möglich“ von FIS oder 

„Ausweichempfehlungen auf Anfrage“ von Verkehrslotsen nichts!

• Sonder-VFR Freigaben gibt es nur, wenn der Verkehr in der Kontrollzone 

das erlaubt!



Ein Anflug auf EDMA







Der einfache Weg



Hintergrund



Flugfunk







Beispiel VFR Anflug:

F: Augsburg TURM D-EOEW.

T: D-EOEW Augsburg TURM.

F: D-EOEW C172 VFR 5 min nördlich „N“ 3000ft zur Landung ( Information B 

erhalten) .

T: D-EW fliegen Sie in die Kontrollzone (sonder VFR) über „N1“ ein Piste 25 QHN 1013.

F: D-EW fliege in die Kontrollzone über „N1“ ein Piste 25 QNH 1013.

Anmerkung : Eine Freigabe zum Einflug in die Kontrollzone berechtigt nicht zum

Einflug in die Platzrunde. Wird keine Freigabe zum Einflug in die

Platzrunde erteilt, ist in die Warteschleife einzufliegen.

F: D-EW „N1“ 3000ft.

T: D-EW fliegen sie in die rechts Platzrunde  Piste 25.

F: D-EW fliege in die rechts Platzrunde Piste 25.

Anmerkung : Wenn keine weitere Anweisung erfolgt sind alle Teile der Platzrunde 

zu melden ( Gegen-, Quer- und Endanflug) bis die Landefreigabe oder die 

Anweisung zum durchstarten erfolgt ist.

F: D-EW rechter Queranflug Piste 25.

T: D-EW Wind 250 Grad 8 Knoten Piste 25 Landung frei.

F: D-EW Piste 25 Landung Frei.

T: D-EW verlassen sie die Piste über Rollweg C und rollen Sie über Rollweg M zum 

Vorfeld 2.

F: D-EW verlasse die Piste über Rollweg C und rolle über Rollweg M zum Vorfeld 

2.



Beispiel für einen VFR Abflug:

• F: Augsburg Turm D-EOEW.

• T: D-EOEW Augsburg Turm

• F: D-EOEW C172 Position Vorfeld 2 VFR Abflugstrecke „L“ 
(nach Gundelfingen) erbitte rollen ( Information V erhalten)

• T: D-EOEW rollen Sie zum  Rollhalt E Piste 25 über Rollweg 
„M“ und „E“ QNH 1013.

• F: D-EOEW rolle zum Rollhalt „E“ Piste 25  über Rollweg 
„M“ und „E“ QNH 1013.

• F: D-EOEW Abflugbereit am Rollhalt „E“ Piste 25.

• T: D-EW rollen Sie zum Abflugpunk Piste 25 (dort halten).

• F: D-EW rolle zum Abflugpunkt Piste 25 (und halte).

• T: D-EW verlassen Sie Kontrollzone über „L“ Wind 250 Grad 8 
Knoten Piste 25 Start Frei.

• F: D-EW verlasse Kontrollzone über „L“ Piste 25 Start Frei.

• F: D-EW „L“ 3000ft.

• T: D-EW verlassen der Frequenz genehmigt 



Example VFR Arrival:

• F: Augsburg TOWER D-EOEW.

• T: D-EOEW Augsburg Tower.

• F: D-EOEW C172 VFR 5 min north of “N” 3000ft to land ( 
Information B received).

• T: D-EW enter Control zone (Special VFR) via “N1” Runway 25 
QNH 1013.

• F: D-EW enter Control zone via “N1” Runway 25 QNH 1013.

• F: D-EW “N1” 3000ft

• T: D-EW join right traffic pattern runway 25

• F: D-EW join right traffic pattern runway 25.

• F: D-EW right base runway 25

• T: D-EW wind 250 degree 8 knots runway 25 cleared to land.

• F: D-EW Runway 25 cleared to land.

• T: D-EW vacate Runway via taxiway C und taxi via taxiway M 
to apron 2.

• F: D-EW vacate Runway via taxiway C und taxi via taxiway 
M to apron 2.



Example for a VFR Departure:

• F: Augsburg TOWER D-EOEW.

• T: D-EOEW Augsburg Tower.

• F: D-EOEW C172 Apron 2 VFR Departure Route “L” (to 
Gundelfingen) request taxi ( Information B received ).

• T: D-EOEW taxi to holding point “E” Runway 25 via Taxiway 
“M” and “E” QNH 1013.

• F: D-EOEW taxi to holding point “E” Runway 25 via 
Taxiway “M” and “E” ONH 1013.

• F: D-EOEW ready for departure holding point “E” Runway 
25.

• T: D-EW line up (and wait) Runway 25.

• F: D-EW line up (and wait) Runway 25.

• T: D-EW leave Control zone via “L” Wind 250 degree 8 knots 
Runway 25 cleared for Take off.

• F: D-EW leave Control zone via “L” Runway 25 cleared for 
Take off.

• F: D-EW “L” 3000 ft.

• T: D-EW approved to leave frequency.



Wann sind wir wo beim Abflug

Abflugpunkt

Einleitungsanruf Rollhalte Punkt



Wann sind wir wo beim Abflug

Pflichtmeldepunkt

Mandatory 

Reporting Point Bedarfsmeldepunkt

Non Mandatory 

Reporting Point

Hier erbitten wir 

das verlassen der 

Frequenz

Dies bedeutet:

nur für Piste 25

benutzbar 

als Ausflugstrecke
Dies bedeutet:

nur für Piste 07

benutzbar 

als Ausflugstrecke



Wo melden wir was beim Anflug

Einleitungsanruf

10 min vor dem 

Pflichtmeldepunkt

Am 

Pflichtmeldepunkt mit 

Höhe



Wo melden wir was beim Anflug

Wenn keine Anweisung 

zum Einflug in die 

Platzrunde erfolgt ist, 

muss in die Warteschleife 

geflogen werden

In einer Kontrollzone gibt es keine veröffentlichte 

Platzrunde! (Nur zum veranschaulichen)

Wenn die Anweisung zum 

Einflug in die Platzrunde 

erfolgt ist

nächte Meldung 

Gegenanflug.

Einflug in den Queranflug 

melden

Freigabe zur Landung 

zurücklesen



Wo melden wir was beim Anflug

Nach der Landung die Bahn schnellst möglich verlassen 

und im Abrollweg auf die Rollfreigabe warten!

Dies sind Abrollwege
Der 

Rollanweisung 

zum Abstellplatz 

folgen

In der Regel der 

Abstellplatz für 

Kurzparker

Leider ist das 

Vorfeld 2 falsch 

eingezeichnet



No Gos in der Kontrollzone

• Ohne Anweisung kreisen.

• Einflug ohne Freigabe.

• Start/Landung ohne Freigabe.

• Rollen ohne Freigabe.

• Nach der Landung auf der Bahn stehen 

bleiben.

• Wenn Anweisungen nicht richtig 

verstanden wurden, nicht auf Verdacht 

handeln, sondern nachfragen.



• Immer in die Frequenz rein hören bevor 

man die Funktaste drückt.

• Wenn man im Englisch unsicher ist lieber 

deutsch funken.

• Anweisungen mit „klick klick“ bestätigen.

• Den Funk leise drehen.

• Anflug auf die falsche Bahn.

No Gos in der Kontrollzone



Tipps für Fluglehrer

• Nach dem Einleitungsanruf kurz nachfragen 

ob der Schüler den Funk übernehmen kann 

(gerade wenn viel los ist)

• Mit dem Schüler die Anflugkarte und die 

Besonderheiten des Platz durchsprechen

• Wenn der Schüler beim funken hängt 

eingreifen. Der Schüler ist evtl. zu sehr mit 

dem fliegen beschäftigt.





FRAGEN?


